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Wir Ferdinand von Gottes genaden Römischer zu Hungern und Behaim etc. Khünig Infant in hispanien Erzherzog zu Österreich Herzog zu  1 

Burgundi, Steyr, Khärnden Crain und wirtenberg Grave zu Tirol -  Bekhennen als unns unnser getreuen lieben, N. Richter  2 

Rats und Gmain unsers Marrkhts zu Lanngenleuß untertheniglichen Zuerkhennen geben, wie ain behausung und vierziglehen in unser 3 

Schlüßlambt zu Khrembs gehörig unnd dienstpar. auch vasst pawfellig  und an iren Plaz unnd getraid Marrkht daselbst zu Leuß gelegen war,  4 

welche behausung dieser Zeit ain alte erlebte wittib besaß die solche Zuerpauen nit vermocht. Das auch dieselb behausung an den wochen und Jar 5 

märkhten nachdem derselb plaz on das enng vil Irrung gethon sonnderlichen mit den Teixlwägen derhalben Sy dann willens waren dieselb behaus- 6 

ung von der gemelten wittib zuerkauffen gar abzuprechen und denselben Plaz zu befürderung gemaines nuz auch Irer wochen- und Jahrmarkht 7 

zuerweittern und ir der wittib die gründt in das bemelt Lehen gehörig in ain annders haus daselbst zuesteen und ervolgen lassen wolten. Sy uns 8 

auch darauf umb unser gnedigste bewilligung undertheniglich gebeten. Und dieweil war dann in erkhundigung und besichtigung, 9 

so wir derhalben zuthun verordent befunnden das gedachter von Leuß anzaigen dermassen wie obsteet mit dem Plaz und derselben behausung 10 

gepalt die wittib unnd ir Frondschafft solche behausung auch zuverkhauffen willens ist. So haben wir derhalben gnediglichen angesehen, ge- 11 

dachter von Leuß underthenig anlanngen. Und demnach zur Beförderung gemaines nuz in solchen Khauff nachvolgunder gepalt gnediglichen 12 

bewilligt. Thuenn das auch hirmit wissenlich in crafft diz briefs. Als das gemelte N. Richter und rate die angezeigt Behausung von Ir der 13 

wittib erkhauffen/abbrochen und denselben Plaz zur Beförderung gemainer nuz auch Irer Wochen und Jarmarkht gebrauchen [mugen] – Doch 14 

das Ir der wittib dagegen die annder Öden daselbst zu Leuß ist newlich gestifft unnd die Wittib anzunemen bewilligt eingeben, und keüfflich val- 15 

gen lassen, Darzue die Gründ so zu der vorigen Behausung unnd Lehen am Plaz gelegen gehörig gewest in dieselb Öden einleiben stifften. 16 

und in unser Schlüsslambt zu Khrembs zu rechter gebürlicher Zeit verdienen sollen. wie sich dann die gemelten von Leuß Zuthun bewilligt, 17 

sich des auch sunderlichen gegen uns verschriben haben, Ongeverde Mit verkhünd diz briefs mit unserem Innsigl verferttigt. – Geben 18 

in unnser Stat Wienn am funfzehenden tag Januarii im fünfzehenhundert unnd neunundvierzigisten unserer Reiche des Römischen im 19 

Neunzehenden und der anndern im Dreyundzwainzigisten 20 


